
PRESSEMITTEILUNG 
Berlins jiddisches Kulturerbe feiern und seine Zukunft gestalten – Shtetl Berlin Festival 
kehrt vom 10.-15. Juni zurück 

Internationales Festival für jiddische Kultur bringt Workshops und Konzerte in die Hauptstadt 

 

Berlin, 25. Mai 2025 – Eine neue Generation jiddischer Künstlerinnen und Aktivistinnen erobert 
Berlin und schreibt ein neues Kapitel in der jahrhundertealten Geschichte der Stadt als Zentrum 
jiddischer Kultur. Was vor über zehn Jahren als Klezmer-Jam-Session in Neukölln begann, hat 
sich zu einer internationalen Bewegung entwickelt. Die Organisator*innen von Shtetl Berlin 
schaffen neue Werke und zeitgenössische Interpretationen jiddischer Tradition und ziehen 
Talente aus aller Welt an. 

Von den Kabaretts des 19. Jahrhunderts im Scheunenviertel über Lin Jaldati bis zum 
Klezmer-Boom der 1990er Jahre – Berlin ist seit jeher ein Zentrum jiddischer Kultur. Das 
diesjährige Shtetl Berlin Festival findet vom 10. bis 15. Juni an verschiedenen 
Veranstaltungsorten statt, darunter UfaFabrik und Grüner Salon. 

Vielfältiges Programm für alle Generationen 

Das Festival bietet offene Jam-Sessions, intensive Workshops in Musik und Tanz, Vorträge zu 
Geschichte und Literatur sowie Kurse für Kinder von 3 bis 12 Jahren, mehrere Konzerte, einen 
Tanzball und eine offene Sabbat-Feier. 

Interkulturelle Vielfalt 

„Viele Menschen denken, jüdische Kultur sei nur religiös, aber Shtetl Berlin feiert die gesamte 
künstlerische Tradition der Aschkenasen – Musik, Tanz, Poesie", erklärt Festival-Organisator 
Craig Judelman. „Berlin war schon immer eine Heimat für jiddische Kultur." 

Das Festival betont den Austausch zwischen jüdischer und nicht-jüdischer Kultur, lädt alle 
Generationen und Glaubensrichtungen ein und setzt ein starkes Signal für offenes 
Zusammenleben in der Hauptstadt.

 

Vom Berliner Senat für Kultur und gesellschaftlichen Zusammenhalt unterstützt. 

Tickets & Informationen: www.shtetlberlin.com/Tickets 

Presseakkreditierungen und Anfragen: shtetlberlin@gmail.com Sasha Lurje (0)17661571940 

Weitere Informationen: www.shtetlberlin.com 



Festival-Veranstaltungen Übersicht: 

 

●​ 10. Juni, 19:30 Uhr: "Dämonen von Ostropil" – ein mehrsprachiges 
Theaterstück/Konzert über die jüdisch-ukrainische Erfahrung mit Marina Frenk, 
Christian Dawid, Craig Judelman und Dmitry Troyanovsky 

●​ 11. Juni, 19:00 Uhr: Neukölln Klezmer Session – kostenlose offene 
Jam-Session im Oblomov Kreuzkölln 

●​ 12. Juni, 19:30 Uhr: Daniel Kahn & Christian Dawid + The Flying Rabbi Band 
im Prachtwerk: Der international renommierte Songwriter und 
Gesellschaftskritiker Daniel Kahn präsentiert seine neuesten Werke, gefolgt von 
energiegeladener traditioneller Musik von Tschechiens führender Klezmerband 

●​ 13. Juni, 18:30 Uhr: Shabes in Shtetl – freier Eintritt in der Nikodemoskirche für 
Musik, Gemeinschaftsfeier und jiddische Poesie 

●​ Konzert 14. Juni, 19:30 Uhr: Shtoltse Lider + Alan Bern: Liderbukh – Konzert 
mit Originalvertonungen jiddischer Gedichte in der UfaFabrik mit Ida Gillner, Alan 
Bern, Träger des Bundesverdienstkreuzes 

●​ Konzert 15. Juni, 19:30 Uhr: Black Rooster Kapelye & Cherry Bandora als 
Festivalabschluss auf der Freilichtbühne der UfaFabrik, eine Feier der 
grenzüberschreitenden Kraft der Kultur + anschließender Tanzball 

●​ Wochenend-Workshops 14. & 15. Juni in der Ufa Fabrik: Workshops für 
Sänger, Tänzer und Instrumentalisten aller Niveaus mit einigen der weltweit 
führenden Künstler und Pädagogen der jiddischen Kultur 

●​ Vortragsreihe – 14. & 15. Juni in der Ufa Fabrik mit einstündigen Präsentationen 
über jiddische Kultur, Geschichte und Kunst von Forschern und Schriftstellern 
aus Deutschland, Lettland & USA 

●​ Kinder-Workshop 14. Juni: Kinder im Alter von 3-12 Jahren erschaffen ihr 
eigenes Märchen inspiriert von jüdischer Folklore, während sie die fröhlichen 
Klänge der Klezmermusik erkunden – singend, Instrumente spielend und Kunst 
erschaffend, die ihre Geschichte zum Leben erweckt 
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